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An erster Stelle 
 
Sommerfest 
 
Das diesjährige Sommerfest findet am 08.07. von 15 
Uhr bis ca. 18 Uhr statt. Wie in allen Jahren wird die 
Organisation und Betreuung des Buffetts 
dankenswerter Weise von den Eltern übernommen. 
Hier die Planung von den Elternräten der GS und Sek: 
 
Grundschule Kuchen 
Stammgruppen 5/6 6 Salate je 

Stammgruppe 
 

Stammgruppen7/8 A 
+ B 

Saft (7/8 A)und 
Wasser(7/8 B) 
und 
Beaufsichtigung des 
Ausschanks 
 

 
Stammgruppen7/8 C 
+ D 
 

 
Kaffee /Milch 
(Zubereitung und 
Ausschank) 

 
Stammgruppen 9/10 
 

 
Brot und Aufstrich/ 
Obst und Gemüse 
 

 
 
Es wäre nett, wenn Sie die Esswaren bitte in den 
Kühlschrank in der Küche stellen oder auf die 
Küchenwagen; Schüsseln und Bleche 
beschriften). 
Folgende Mithilfe wird benötigt: 
1. ab 14.00Uhr beim Umräumen der Mensa und 
Verteilen der Esswaren 
2. nach Ende der Veranstaltung fleißige Helfer 
zum 
Abwaschen, Aufräumen etc. 
 
 
 

Aus dem Büro 
 
Laut Schulgeldordnung ist das Schulgeld eine 
Jahresschuld, die in 12 Raten für den Zeitraum 
01.08. – 31.07. eines Schuljahres zu zahlen ist.  
Wir möchten daher daran erinnern, dass das 
Schuljahr für alle Schulabgänger zum 31.07.2010 
endet und somit auch bis zu diesem Zeitpunkt das 
Schulgeld eingezogen wird. Bitte beachten Sie, dass 
die Mitgliedschaften im Sportverein bzw. im 
Förderverein aber gekündigt werden müssen, da 
diese eigenständige Vereine sind und Nichts mit 
dem Schulvertrag zu tun haben. 
 
Alle neuen Eltern der zukünftigen Erstklässler bitten 
wir zu beachten, dass das Schuljahr am 01.08.2010 
beginnt und zu diesem Termin das Schulgeld bzw. 
das Hortgeld fällig werden. 
Sollten Sie die Bewilligung für den Hortplatz nicht 
schon bei uns abgegeben haben, denken Sie bitte an 
diese.  
 
Wir wünschen allen Schulabgängern viel Glück auf 
ihrem weiteren Weg und den Erstklässlern einen 
guten Start in das Schulleben.  
Wir freuen uns schon sehr auf die Kleinen.  
 
Bemerkenswertes 
 
Der erste Entwicklungshilfetag, dessen Idee von der 
Arbeitsgruppe „Jugend debattiert“ und der 
„Tansania-AG“  geboren wurde, war ein schönes 
Signal und ein echter Erfolg.  Näheres auf der 
Homepage. Dazu der Wunsch, dass solch ein Tag 
zum wiederkehrenden Moment in unserer Schule 
werde. 
Als Europaschule haben WiR in diesem Schuljahr 
das Treffen der Europaschulen in Rostock 
ausgerichtet. Gemeinsam mit unserer 
Europakoordinatorin Frau Pozorski haben 
SchülerInnen der 12.Klasse und der 9/10 den Tag 
vorbereitet  und für alle zu einem echten Event 
werden lassen. 
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Unsere Schülerzeitung hat mit über 15 SchülerInnen 
aller Altersbereiche der Sekundarstufe beim 
diesjährigen Landeswettbewerb einen stolzen dritten 
Preis gewonnen. Gemeinsam mit ihrer Betreuerin 
Frau Dr. Behrens nahmen einige der  Schülerinnen 
den Preis in Neubrandenburg entgegen. 
 
Ein toller Erfolg für Wibora. Sie hat das Landesfinale 
im „Jugend debattiert“- Wettbewerb gewonnen und 
sich damit für das Bundesfinale qualifiziert. Viel 
Glück im Juni in Berlin! 
 
Unser gemischtes  Tischtennisteam hat eine ganze 
Woche ihr spielerisches und in vielen Pausen 
trainiertes Können unter Beweis gestellt. Mit viel 
sportlichem Elan und der Unterstützung von Frau 
Klinkmann und Frau Lüdtke haben die Schüler in 
Berlin am Bundeswettbewerb teilgenommen. 
 
SchülerInnen der 9. und 10. Klasse haben bei zwei 
Rostocker Wettbewerben mit ersten Preisen 
abgeschnitten: beim philosophischen 
Schreibwettbewerb „Was wird der Mensch“ und beim 
Naturwissenschaftswettbewerb der Gesamtschulen. 
Herzlichen Glückwunsch!  
  
 
City-Lauf-Bericht vom 16.05.2010 
 
Wir haben uns getraut und sind mutig zum ersten Mal 
beim E.on-Edis-City-Lauf als Mannschaft an den 
Start gegangen.  
 
HURRA, dabei waren: Milla Mann, Fabienne Frohn, 
Alma von Hoff, Simon Vogel, Johannes Peters, Jakob 
Burchard, Lotti Peters, Fiete Riedel, Frau Bartsch, 
Frau Hentschel, Frau Schlegel, Frau Schulze und Frau 
Schmidt! 
 
Das Wetter hat uns viel Einsatzbereitschaft 
abverlangt, denn es war nicht gerade einladend. Und 
wir hatten schon am Start mit Verlusten durch 
Krankheit zu kämpfen. So fehlten uns leider Jonas 
Muschlin, Friedel Freytag und Lena Krug. 
Aber Aufgeben gibt es im Sport ja nicht, langsam 

laufen schon, so dass Milla Mann und Fabi Frohn 
doppelt starteten, um die Mannschaft zu retten und 
Johannes Peters seine kleine Schwester aus unserem 
Kindergarten überzeugte, für sein Team mit an den 
Start zu gehen, toll!!! So starteten wir mit zwei 
Schülerteams und einem Lehrerteam. 
 
Am Ende konnten alle noch lachen und sich so 
richtig wohl in ihrer Haut fühlen, und das die 
Lehrerstaffel nach den Kindern ins Ziel kam, sei 
hier nur im Nebensatz erwähnt und soll zeigen, wie 
cool und locker wir alle waren.  
 
Es zählt immer das Mitmachen, Leute! Einen 
sportlichen Gruß und ein Dankeschön an Familie 
Riedel für die Organisation, eure Sportlehrer.  
 
 
Hort 
 
Fußballfieber… 
 
Ballfieber nicht nur bei der WM, 
sondern auch bei uns!  
Zum fünften Mal wetteifern die Grundschulkinder 
um den Fußballpokal. Am 26.05.10 fand in der Aula 
die Auslosung der Vorrundenspiele statt. Sie 
begannen am 21.06.10.  
An unserer Infotafel erfahrt ihr immer das Neueste!  
Wer holt diesmal bei dem Sommerfest den 
begehrten Pokal?! Jetzt heißt es wieder: ÜBEN, 
ÜBEN, ÜBEN! 
 
Herbstfest… 
 
Für das eingenommene Geld bei unserem Herbstfest 
entschieden wir uns für eine neue Musikanlage für 
den Sonnenraum. Nun stehen dem Lauschen unserer 
zahlreichen Hörspiele keine falschen Töne und kein 
Knarren mehr im Wege. 
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Tschüss… 
 
Wie schnell ein Jahr vergehen kann –  wir 
verabschiedeten Frau Borowski und sagen DANKE 
für eine erlebnisreiche Zeit. Die Kinder vermissen 
nicht nur ihren abwechslungsreichen 1. Hilfe – 
Kurs… 
 
Klausurtagung… 
 
Ein ausführlicher Bericht folgt im nächsten 
Rundbrief. 
 
 
1.Hilfe Kurs… 
 
Damit wir uns um die großen und kleinen 
„Wehwehchen“ im Hortalltag optimal kümmern 
können, frischten wir unsere Kenntnisse mit 
fachlicher Unterstützung auf. 
 
Evaluation - Kinderfragebogen…  
 
Für uns sind die Meinungen der Kinder sehr wichtig. 
Während Sie unsere Elternfragebögen erhalten haben, 
bekommen auch ihre Kinder in diesem Schuljahr 
wieder die Möglichkeit einen eigenen 
Kinderfragebogen auszufüllen. 
 
Ferienzeiten… 
Sommerferien:  12.07.10 – 21.08.10 
 
Schließzeiten:  16.08.10 – 20.08.10 
   23.12.10 – 31.12.10 
 
 
Grundschule 
 
Elternaktionstag 
 
Wir danken allen Eltern ganz herzlich die uns am 
Elternaktionstag tatkräftig durch direkte Hilfe oder in 
Form einer Geldspende unterstützt haben. Wir freuen 

uns über prima geputzte Räume und Fenster sowie 
zahlreiche neue Materialien für die Freiarbeit. 
Außerdem sind Schulhof und Garten frühlingsfit 
gemacht worden. Vielen Dank! 
 
Eine tolle Sache! 
 
Kinder sind manchmal sehr geräuschempfindlich 
und würden sich am liebsten die Ohren beim 
Arbeiten zu halten. Nach einem kleinen Test mit 
Bauarbeiterkopfhörern fanden wir heraus, wie gut 
den Kleinen diese Abschirmung tut. Damit mehrere 
Kinder so arbeiten können, schenkte uns Familie 
Thämer weitere 5 Schutzhörer. Aus einem großen 
Spaß wird so nun ernsthaftes, ruhiges Arbeiten, 
vielen Dank!! 
 
Sport frei und Spaß haben, war das Motto unseres 
Spiel/Spaß- Sportfestes, das dank der tollen 
Organisation durch  Eltern wieder ein großer Erfolg 
wurde.  
 
05.07.2010 – 07.07.2010: 
Projekttage und Vorbereitung des Sommerfestes – 
aus diesem Grund findet keine 3.Lz statt 
 
08.07.10 Stammgruppentag 
 
Einschulungsfeier 
 
Am Samstag, den 21.08.2010 um 10 Uhr werden 
unsere neuen Erstklässler eingeschult. Wie in den 
vergangenen Jahren auch, bitten wir Sie bei der 
Gestaltung der Feier um Ihre Unterstützung. Über 
Ihre Hilfe bei der 
Vorbereitung von Köstlichkeiten für das Buffet oder 
der Betreuung des Buffets / des Grills würden wir 
uns sehr freuen. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 9. 45 
Uhr können Sie die vorbereiteten Dinge in der 
Schule abgeben. Bitte teilen Sie der 
Stammgruppenleiterin Ihres Kindes mit, ob und in 
welcher Form Sie uns unterstützen können. 
 
Herzlichen Dank! 
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Termine: 
 
09.07.10 letzter Schultag 
- Schule endet um   10.00Uhr  
21.08.10 Einschulungsfeier der neuen 
Erstklässler 
23.08.10 erster Schultag – Unterrichtsende um 
12.10 Uhr 
 
Sekundarstufe 
 
Aktuelles 
 
Wir und unsere Umwelt 
 
In jedem Jahr ist der Umweltwettbewerb, den 
traditionsgemäß  die Hundertwasser-Gesamtschule für 
alle Rostocker Gesamtschulen gestaltet, ein 
schulischer Höhepunkt. In diesem Schuljahr fand der 
Wettstreit am 14. April statt. Jede teilnehmende 
Schule ernannte jeweils einen Schüler aus der 7., 8. 
und 9. Klasse, die als Team ihre Schule vertraten und 
die gestellten Aufgaben lösten. 
In Form von Experimenten und deren Auswertung, 
Wissensabfragen, Quiz und Plakatgestaltung mit 
Präsentation  war das Thema „Die Sonne“ zu 
bewältigen. Die getesteten Bereiche stammten alle aus 
den Naturwissenschaften Biologie, Physik und 
Chemie. 
Unsere Teilnehmer waren Rob Reinholz, Klasse 9, 
Till Freitag, Klasse 7 und Charlotte Lange, Klasse 8. 

 
 

Alle drei Schüler traten bei diesem Wettstreit mit 
einem enormen Eifer auf und beeindruckten die Jury 
durch ihr umfangreiches Wissen.  
Zum Abschluss gab es eine Urkunde und viele 
interessante Preise. Unsere Schüler belegten als 
bestes Team den 1. Platz.  
 
Dr. Helga Knopf 
 
 
NAWI-Unterricht in der Abiturstufe 
 

 
 

Forschung erlebt heute eine stürmische 
Entwicklung; sie führt Technik, Informatik, 
Mathematik und die Naturwissenschaften 
zusammen. 
In der Schulpraxis spiegelt sich diese Entwicklung 
in dem eigenständigen Unterrichtsfach 
„Angewandte Naturwissenschaften“ wider. Wir 
nutzen das wissenschaftliche und pädagogische 
Potenzial dieses Faches, um das Interesse unserer 
Schüler an naturwissenschaftlicher Fragestellung zu 
fördern. 
Welchen thematischen Schwerpunkt hatten wir in 
den letzten zwei Schuljahren? 
Die Schüler wählten das Thema „Evolution“, das 
direkt an den Rahmenplan Biologie der Gymnasien 
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anknüpft. In Abgrenzung der Thematik gingen unsere 
Schüler der Frage auf den Grund, warum sich die 
Säugetiere innerhalb der Evolution gegenüber den 
Dinosauriern durchgesetzt haben. Während des 
Unterrichts erstellten  unsere Zwölftklässler Jonas 
Braungard, Nele Hameister, Markus Borowy und 
Marie Harbott mit Phantasie und Kreativität unter 
Betreuung  von  Conny Eigler,  Projektentwicklerin 
am BilSE-Institut in Rostock, in Zusammenarbeit mit 
dem Zoo Rostock eine „Säugetier-Rallye“, die 
spielerisch Kinder der 3. bis 6. Klasse an die 
Phylogenese heranführt. 
Mit dem „Spiel“, das auf Information und Spaß setzt, 
wird das Verständnis für die Evolution gefördert und 
in Vorbereitung auf die Entstehung des 
DARWINEUM im Zoo praxisbezogen dargestellt. 
Die „Säugetier-Rallye“, die zu intensivem 
Nachdenken anregt, kann nunmehr als Führung im 
Zoonarium jederzeit von Schulklassen gebucht 
werden. 
 
Dr. Helga Knopf 
 
Jugend forscht 
 
Von Dr. Helga Knopf 
 
Vom 23. und 24. März zeigten 109 jugendliche 
Nachwuchsforscher, im 
Alter von 11 bis 21 Jahren, die Ergebnisse ihrer 
Arbeit. Der Wettbewerb fand in 
Mecklenburg-Vorpommern zum 20. Mal statt. 
Bundesweit ist es die bisher 45. 
Wettbewerbsrunde der Stiftung Jugend forscht e.V. 
Die Jugendlichen hatten 53 Projekte aus sieben 
Fachgebieten zum 
Landeswettbewerb eingereicht. Nach sorgfältiger 
Prüfung durch eine unabhängige Jury wurden im 
Rahmen einer Festveranstaltung in Schwerin die 
besten Arbeiten in den verschiedenen Fachgebieten 
ausgezeichnet. 
 
 

Unsere Schule war in diesem Jahr mit vier Arbeiten 
erfolgreich beim Landeswettbewerb vertreten. Alle 
Schüler unserer Schule wurden ausgezeichnet.  
 

 
 
Zum Abschluss der diesjährigen Wettbewerbsrunde 
ist eine tolle Reportage über den diesjährigen 
Landeswettbewerb M-V angefertigt worden. Im 
Mittelpunkt des Videos stehen die 11 bis 21 jährigen 
Jungforscher und ihre Projekte. Das Video kann 
man sich ansehen auf www.jugend-forscht-mv.de. 
Nachstehende Tabelle gibt einen Überblick über die 
Preisträger und die Themen ihrer eingereichten 
Arbeiten.    
 
 
 

unsere 
Jungforscher
Innen 

 
Kategorie 

 
Fachgebiet 

 
Thema 

Platzierung
en 
und 
Sonderprei
se 

 
Sandrina 
Kreutschma
nn 

 
Jugend 
forscht 

 
Physik 

 
Mit Atomen 
diagnostiziere
n 

 
2. Preis 
und  
ZfP-
Sonderprei
s der 
DGZfP 
e.V. 
 

 
Jonathan 
Zendeh 
Moritz Otto 

 
Jugend 
forscht 

 
Technik 

 
Solarkatamar
an für die 
Verwendung 
im 
barrierefreien 
Binnenseetou
rismus 
 in M-V 
 

 
Sonderprei
s der 
Christoffel-
Blindenmis
sion 

 
Gregor 
Weltz 
Konstantin 
Bardosch 
 

 
Schüler 
experime
ntieren 

 
Geo- und 
Raumwisse
nschaften 

 
Ein Blick an 
den 
Nachthimmel 

 
2. Preis 

 
Charlotte 
Lange 
Samuel 
Antonioli 
Till Freitag 

 
Schüler 
experime
ntieren 

 
Physik 

 
Strom vom 
Schuldach 

 
1.Preis 
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STRAHLUNG IST … 
 
Am 26. April 1986 war die Reaktorkatastrophe in 
Tschernobyl. Weißrussland wurde verseucht. Die 
junge Lehrerin Katja aus dem Dorf Gluschkowitschi 
schreibt uns heute: 
 
Du hast gefragt, ob wir eure Hilfe immer noch 
brauchen. Ja! Unbedingt! Wir haben eine schlechte 
Umwelt. Wasser Luft und Lebensmittel sind noch 
verseucht. Wir wissen es. Es ist notwendig, dass ein 
Kind eine Pause von der Radioaktivität hat. Deshalb 
ist ein Ferienplatz in eurem schönen Land ein Traum, 
den ihr verwirklichen könnt. 
 
Unsere Schule vermag –wie jedes Jahr- ein Zeichen 
der Hoffnung zu setzen. Wir werden am 11. Juni den 
Aktionstag „Ferien für Kinder aus radioaktiv 
verseuchten Regionen Weißrusslands“ mit einem 
großen Kuchenaufgebot am Ziegenbrunnen vor der 
Marienkirche unterstützen. Viele Schüler aus den 
Stammgruppen 9/10 A und C werden den 
Kuchenverkauf durchführen und das eingesammelte 
Geld dem Verein „Ferien für Kinder von 
Tschernobyl“ e.V. spenden.  
Ein Ferienplatz für ein Kind einschließlich Reise und 
Versicherung kostet 500 €. Im letzten Jahr haben wir 
sogar über 700 € eingesammelt. 
 
Weiterhin wollen wir im Rahmen der Freien 
Werkstatt, Klasse 11, das Thema „Auswirkungen von 
Radioaktivität“ thematisieren.  
 
Ich werde, betreut von Pascal Pzurek, Physikstudent 
an der Universität Rostock, eine umfangreiche 
Facharbeit zu der gegenwärtigen Situation in den 
verstrahlten Gebieten anfertigen.  
 
 
Ich hatte das Glück, in Rostock Maria A. 
Bratkowskaja, 49 Jahre alt, selbst Betroffene der 
Reaktorkatastrophe, zu begegnen, die mir in einem 
sehr persönlichen Interview wichtige Informationen 
gab. 
 

 
      
    Nora Jensen 
 
 
 
Bibliothek 
 
 
Bücherrückgabe 
 
Liebe Schüler, 
das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende 
entgegen! 
Bitte denkt daran, der letzte Abgabetermin für die 
Schulbücher ist der 02. Juli 2010. 
Die Schulbücher, die jetzt schon nicht mehr 
gebraucht werden, können ab sofort in der 
Bibliothek abgegeben werden. 
 
Bitte gebt die Bücher persönlich in der 
Bibliothek ab, damit eventuelle Unklarheiten 
sofort geklärt werden können. 
 
Vielen Dank. 
euer Bibo-Team 
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Vorlesewettbewerb 
 
 
 
Am Donnerstag den 10. Juni 2010 war es endlich 
soweit. Der Vorlesewettbewerb hat im Morgenkreis 
der Grundschüler stattgefunden. Hierbei haben wir 
aus zahlreichen Teilnehmern jeder Klassenstufe einen 
Sieger ermittelt, die nun am 24./25. Juni 2010 im 
Waldemarhof gegen die jeweiligen Klassensieger aus 
anderen Schulen aus unserer Region antreten werden.  
 
Unsere Grundschule wird von folgenden Schülern 
vertreten: 
 
Klasse 1: Friederike Baack 
Klasse 2: Dominik Jeremias 
Klasse 3: Hannah Zander 
Klasse 4: Katinka Kortüm 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg! 
 
Der nächste Rundbrief 
 
Wenn Sie den Rundbrief in Zukunft auch per E-Mail 
erhalten möchten, schicken Sie uns bitte eine kurze 
Information sowie den Namen und die Stammgruppe 
Ihres Kindes an: info@werkstattschule-in-rostock.de 
oder dmende@werkstattschule-in-rostock.de . 
 
 
  
Redaktionsschluss für den nächsten 
Rundbrief: 06.09.2010.  


